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Die Monate März und April werden bei uns kulturell sehr interes-
sant:
Im März werden die beiden S4-Kurse ihre sicher sehr gegensätz-
lichen Theaterstücke aufführen. Anfang April hat der Chor unter 
der Leitung von Herrn Mailbeck Premiere und wird das GHB-Kon-
zert bereichern. Gespannt sein darf man ebenfalls auf die diesjäh-
rigen Sing-It!-Gewinner. Einen ganz besonderen Einsatz werden 
schließlich einige tanzbegeisterte Schüler/innen haben: sie wirken 
bei den Profis von K3 mit und treten beim Festival „Togetherapart“ 
auf (siehe S. 5). 
Allen Akteuren gutes Gelingen und dem Publikum viel Freude 
beim Zuschauen!

Katja Schattschneider

Geballte Kultur 
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Mitteilungen der Schulleitung
Liebe Schulgemeinschaft,

nach den Frühjahrsferien heiße ich alle 
wieder herzlich am Gymnasium Hum-
melsbüttel willkommen. Möge jeder 
erfolgreich an seinen gesetzten Zielen 
weiterarbeiten.
 Beginnen wir einmal mit sehr 
erfreulichen Nachrichten: Der Kom-
munikationsverein wird weiter be-
stehen! Es haben sich neue Personen 
gefunden, die als Vorstand tätig sein 
werden. Die wichtigste Position ist 
hierbei die der ersten Vorsitzenden, 
die ab dem kommenden Schuljahr 
Frau Schmall übernehmen wird. Auch 
der zweite Vorsitz und die Rechnungs-

führung können neu besetzt werden. Das sind sehr gute Nachrichten! 
Wir werden damit unsere Cafeteria und die Kantine weiter bewirt-
schaften können.
Was gibt es seit der letzten Ausgabe zu berichten? Wir haben eine 
erfolgreiche Anmelderunde absolviert und können 81 Neuanmel-
dungen verbuchen. Damit werden wir im September drei neue 5. Klas-
sen einrichten. 
 Personell hat es kurzfristig einige Veränderungen gegeben: 
Herr Leib ist aus persönlichen Gründen nicht mehr bei uns tätig; seinen 
Unterricht konnten wir zum einen mit Herrn Jung auffangen (Physik, 
Informatik), zum anderen konnten wir für drei Mathematik-Kurse Frau 
Ar und Herrn Jacobi gewinnen. Frau Kauer danke ich für die außerplan-
mäßige Übernahme eines Mathematik-Kurses im S2.  Mit dem 20.03. 
wird auch Herr Odens wieder in den aktiven Dienst zurückkehren! 
 Im Februar fanden die Klassenkonferenzen, die Lernent-
wicklungsgespräche sowie die Elternsprechtage statt, die hoffentlich 
konstruktiv genutzt wurden. Die schriftlichen Überprüfungen der 10. 
Klassen wurden bewältigt und ebenso die mündlichen Überprüfungen 
in Deutsch und den Fremdsprachen. Am ersten Februar-Wochenende 
ist der Schülerrat zu einem Workshop nach Glückstadt gefahren, um an 
den Themen Lehrer-Feedback-Bögen, Cafeteria/Kantine und der Pro-
jektwoche zu arbeiten. Es sind dabei sehr konstruktive Vorschläge for-
muliert worden und ich möchte an dieser Stelle Herrn Kräft und Herrn 
Reimers danken, die diese Fahrt als Verbindungslehrer begleitet haben. 
Ein weiteres Ergebnis dieser Fahrt war es, den Oberstufenraum im O-
Gebäude zu renovieren. Dieser Plan wurde in den Frühjahrsferien von 
vier jungen Damen aus dem 11. Jahrgang erfolgreich umgesetzt!

 Danken möchte ich der Theater-AG des S2, die unter der 
Leitung von Frau Stüsser und Herrn Reimers vor den Ferien das Stück 
„Störgeräusche“ aufführte und allen einen sehr anspruchsvollen und 
gelungenen Theaterabend bescherte. Der Fachbereich Theater kann 
auch in diesem Schuljahr wieder mit einer erfolgreichen Wettbewerbs-
teilnahme aufwarten: Der DS-Kurs der Klassenstufe 8 hat sich unter der 
Leitung von Frau Kuzmanovska bei „Theater macht Schule“ beworben 
und gewonnen. Es winkt eine Aufführung im Ernst-Deutsch-Theater! 
Darüber hinaus stehen in den nächsten Wochen weitere Theater-Auf-
führungen sowie das traditionelle Konzert an, zu deren Besuch ich Sie/
euch ermuntern möchte.
 Abschließend möchte ich noch allen angehenden Abituri-
ent/innen die Daumen für die anstehende Prüfungsphase drücken. 
Dies gilt auch für die Schüler/innen der 10. Klassen, die jetzt in die 
mündlichen Überprüfungen im Fach Mathematik gehen werden. Noch 
ein Hinweis auf den Wahlpflichtbereich des kommenden Schuljahres: 
Obwohl die Wahlen zu den WPU-Kursen schon durchgeführt wurden, 
möchten wir zusätzlich einen Wahlpflichtkurs Chor anbieten. Wer Inte-
resse hat, möge sich an Herrn Dr. Hruschka wenden. Der zum zweiten 
Schulhalbjahr gültige neue Stundenplan wird vermutlich nach Ostern 
noch einmal verändert werden, weil uns dann die sanierte Dreifeld-
sporthalle wieder zur Verfügung stehen soll. Die in diesem Schuljahr 
geplante pädagogische Ganztagskonferenz (Ende Mai) wird auf das 
nächste Schuljahr verschoben. Aus dem Elternrat kam die Anregung, 
Montag, den 30.10. dafür zu nutzen, da der 31.10. ein einmaliger Feier-
tag ist (500-jähriges Jubiläum der Lutherthesen) und der Montag ein 
regulärer Schultag. Diese Anregung haben wir von Seiten der Schullei-
tung sehr gern aufgegriffen und werden die geplante Konferenz dann 
stattfinden lassen. 
 Zu guter Letzt noch eine gute und eine betrübliche Nach-
richt. Zuerst die gute: Zu den ca. € 13.000 Euro erlaufenen Sponsored-
Walk-Geldern gesellten sich vor den Frühjahrsferien noch einmal gut 
€ 1.600 Euro hinzu, die von zwei Klassen beigesteuert wurden. Das 
ist ein insgesamt sehr erfreuliches Ergebnis! Nun zur betrüblichen: 
Leider wird Frau Bräuniger uns Ende März verlassen, um an anderer 
Stelle neue berufliche Herausforderungen zu suchen. Ich möchte die 
Gelegenheit nutzen und Ihnen, liebe Frau Bräuniger, im Namen der 
Schulgemeinschaft für die sehr gute und herzliche Zusammenarbeit 
danken.  
Ich wünsche euch/Ihnen noch einen guten Einstieg in die nächste 
schulische Phase und einen angenehmen Frühlingsanfang.

Mit freundlichem Gruß
Euer/Ihr 
Thorsten Schüler 

Szenen aus „Störgeräusche“ (Fotos: Dorothee Welter-Hanau)

GHB aktuell |  Jahrgang 8, Ausgabe 4



3 3

Neues aus dem Elternrat

Liebe Schüler/innen, liebe Eltern,

zunächst erst einmal einen großen Dank an alle aus den Reihen der 
Elternvertreter sowie des Elternrats, die für das Projekt Indienhilfe ge-
spendet haben! Mit dem Betrag können auch in diesem Jahr wieder 
Kinder in Indien für zwölf Monate komplett unterstützt werden.

Rückblickend möchten wir kurz erwähnen, dass wir uns für eine 
Lösung der Mathe-Abitur-Prüfungsproblematik engagieren und über 
die Gremien Kreiselternrat und Elternkammer Druck auf die Schul-
behörde ausüben, damit die zukünftigen Prüfungen möglichst ohne 
Komplikationen verlaufen.

Im Februar fand wieder der alljährliche „Tag der offenen Tür“ an 
unserem Gymnasium statt. Neben den vielen Besichtigungsmög-
lichkeiten in verschiedenen Unterrichtsräumen gab es in der Aula 
Informationsstände und musikalische Auftritte der Schul- und Schü-
lerband für die Besucher. Insgesamt wieder ein voller Erfolg und ein 
Beleg für die hohe Attraktivität des Gymnasiums in Hummelsbüttel.

Im nächsten Monat wird auch der diesjährige Zehntel-Marathon 
wieder mit einer großen Beteiligung unseres Gymnasiums dank 
dem Engagement eines Elternratsmitglieds stattfinden.  Wir danken 
Mireile Höft und wünschen den Teilnehmer/innen viel Spaß und Er-
folg beim Lauf. Jeder, der zuschauen und mit anfeuern möchte, ist 
herzlich dazu eingeladen! Streckenverlauf sowie Zuschauerbereiche 
werden öffentlich bekanntgegeben.

Ebenfalls für April haben wir unseren traditionellen Frühjahrsemp-
fang geplant. Eine vom Elternrat eigens organisierte Veranstaltung, 
an der Elternvertreter, Schülerrat und Lehrerschaft sowie Schullei-
tung eingeladen sind. Wir freuen uns wieder auf zahlreiche Teilnah-

me und interessante Gespräche in lockerer Atmosphäre. Schon seit 
vielen Jahren ist der Frühjahrsempfang eine hervorragende und aus-
giebig genutzte Gelegenheit, die Kommunikation untereinander zu 
intensivieren und das gute Schulklima zu erhalten, das unsere Schule 
zu einem besonderen Gymnasium für unsere Kinder macht.

Themenvorschläge, Anregungen und Verbesserungsvorschläge 
nehmen wir immer gern unter unserer E-Mail-Adresse elternrat@
gymhum.de entgegen.

Herzliche Grüße
Elternrat des Gymnasiums Hummelsbüttel

Neues aus der Bücherei

Wir haben wieder ein paar neue Bücher angeschafft! 
Heute möchten wir euch das Buch „Die Feder eines Greifs“ von Corne-
lia Funke vorstellen. Der Drachenreiter kehrt zurück: Fortsetzung von 
Funkes erfolgreichstem Kinderroman! 
Zwei Jahre nach ihrem Sieg über Nesselbrand erwartet Ben, Barnabas 
und Fliegenbein ein neues Abenteuer: Der Nachwuchs des letzten 
Pegasus ist bedroht! Nur die Sonnenfeder eines Greifs kann ihre Art 
noch retten. Gemeinsam mit einer fliegenden Ratte, einem Fjordtroll 
und einer nervösen Papageiin reisen die Gefährten nach Indonesien. 
Auf der Suche nach dem gefährlichsten aller Fabelwesen merken sie 
schnell: sie brauchen die Hilfe eines Drachens und seines Kobolds. 
„Die Feder eines Greifs“ ist Lesegenuss vom Feinsten - spannend, ma-
gisch und atmosphärisch. Ein großer, fantastischer Roman der inter-
national gefeierten, preisgekrönten Autorin Cornelia Funke.

 Viel Spaß beim Lesen wünscht
das Büchereiteam Unsere Fußball-Mädels haben etwas Herausragendes erreicht: 

Sie werden im Finale des Uwe-Seeler-Pokals in der Alsterdorfer 
Sporthalle spielen! Wir drücken die Daumen! 

Finale!
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Liebe Schulvereinsmitglieder, liebe Schulgemeinschaft,

am 23.01. fand die jährliche Mitgliederversammlung des Schulver-
eins statt. Neben den buchhalterischen Fragen zum Jahresabschluss 
und zur Budgetplanung für das laufende Jahr musste sich auch der 
Schulverein mit personellen Fragen beschäftigen. Wie ja bereits ange-
kündigt, wurde die Stelle des Rechnungsführers durch das Ausschei-
den von Herrn Hoinke vakant. Erfreulicherweise erklärte sich Herr 
Claas für die Nachfolge bereit und wurde in der Mitgliederversamm-
lung einstimmig gewählt.

Ich freue mich, dass diese für den Schulverein wichtige Aufgabe 
weiter in guten Händen liegt und begrüße damit Herrn Claas ganz 
herzlich im Vorstand des Schulvereins.

Gedankt sei auch Frau Schwitters und Herrn Günestepe für die 
Rechnungsprüfung und die Bereitschaft, dieses auch im Jahr 2017 zu 
tun! Beide wurden ebenso einstimmig erneut zu den Rechnungsprü-
fern des Schulvereins gewählt. 

Im vergangenen Jahr konnte der Schulverein durch Mitgliedsbei-
träge, Spenden und die Einnahmen über den Bildungsspender erneut 
einiges dazu beitragen, das Gymnasium Hummelsbüttel in seinem 
Einsatz für einen lebens- und liebenswerten Lernort zu unterstützen.

So freue ich mich, dass z.B. mit den Unterstützungsbeträgen für die 
Bio-AG und die Patenfahrt zwei für die Schüler/innen sicherlich be-
sonders wertvolle Maßnahmen neben zahlreichen anderen gefördert 
werden konnten. 

Engagement und Einsatz finden an vielfältigen Stellen statt und ma-
chen diese Schule besonders. Ein aktuelles Beispiel hierzu ist die ge-
rade im Februar erfolgte Schülerratsfahrt nach Glückstadt. Hier haben 

Schulsprecher, Klassensprecher und Verbindungslehrer in zahlreichen 
Projekten an der zukünftigen Gestaltung der Schule gearbeitet. 

Der Schulverein kann alle diese Projekte nur dann unterstützen, 
wenn möglichst viele durch ihre Mitgliedschaft oder Spenden dabei 
sind. 

Deshalb nochmals: Herzliche Einladung zur Mitgliedschaft!
Diese ist obendrein ganz einfach: 
• Mitgliedsanträge befinden sich auf der Homepage
• Ausgefüllten Antrag an schulverein@gymhum.de oder über die   

       Klassenlehrer oder das Sekretariat abgeben
Hingewiesen sei ebenfalls auf die Möglichkeit, den Schulverein 

über den Bildungsspender bei Ihrem Online-Einkauf zu unterstützen 
(Einkaufsbutton über unsere Homepage nutzen). Von der Urlaubsbu-
chung bis zum Versandhandel ist auf diesem Wege fast alles möglich. 
Es kostet Sie nichts zusätzlich und hat dem Schulverein bereits über € 
760 an Einnahmen beschert. 

Vielen Dank für die Unterstützung!

Grüße aus dem Schulverein

Ihr/Euer
Lars Wenkemann

Schulverein aktuell

Herzlich willkommen, Herr Soltau!

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, liebe Kolleginnen und Kollegen,

seit diesem Halbjahr unterstütze ich das Kollegium des GHB und fühle mich sehr gut aufgenommen. Besonders 
freue ich mich darüber, dass ich durch eine Vakanz gleich als Klassenlehrer im Team mit Frau Mardaus in der 
liebenswürdigen 5b einspringen konnte. Die erste Phase des Kennenlernens gipfelte in einem sportlich gelun-
genen Ausflug auf die Eisbahn. 
Sehr erquickend war auch das unverhoffte und ausdrucksstarke Kennenlernen vieler Kolleg/innen beim ge-
meinsamen Tanz- und Choreographie-Workshop im Rahmen der TUSCH-Schulkooperation mit der Kulturfa-
brik Kampnagel. Diese ersten Erlebnisse stimmen mich voller Vorfreude auf das gemeinsame Schulleben am 
Gymnasium Hummelsbüttel.
Meine Lieblingsfächer sind übrigens Mathematik, Physik und Sport. Ich bin verheiratet und Vater zweier kleiner 
Kinder. Sportliche Aktivitäten sind ein großes Hobby. Ich habe viele Jahre Handball gespielt und Mannschaften 
von den Minis bis zu Erwachsenenteams trainiert. Inzwischen kicke ich zum Vergnügen regelmäßig Fußball 
und bewege mich ausgiebig auf Spielplätzen.

          Ich freue mich auf viele neue Erfahrungen und eine gute Zusammenarbeit!

           Herzliche Grüße
           Carsten Soltau
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10 JAHRE K3 | TANZPLAN HAMBURG
Hamburg hat dem Tanz ein Haus gebaut. Vor zehn Jahren, Ende März 2007, wurde im 
Rahmen von Tanzplan Deutschland das choreographische Zentrum K3 auf Kampna-
gel gegründet. In diesem Jahr, dem Jahr des Jubiläums, sind das K3 und wir TUSCH-
Partner. Und es tanzen Schüler/innen unserer Schule bei Aufführungen im Rahmen 
des Jubi-Festivals mit! Wenn das nicht ein Grund ist, in Massen ins K3 zu stürmen!
Zwei Stücke sind für uns also besonders interessant:

HAMBURGER SUITE
TANZ | KOMPOSITION
Es geht doch nichts über eine gute Mischung, sei es im Hafen, in dem das Massengut 
umgeschlagen wird, beim Fernsehballett, das sich in großen Formationen über den 
Bildschirm bewegt, oder in der Stadt, die Menschen aus verschiedensten Ländern 
beheimatet. Und dann noch die große Schnulze darüber trällern.
Entsprechend ist die Hamburger Suite ein Medley aus Tanz und Musik. Ein Mix 
aus feinen Klängen, großen Bewegungen und umgekehrt. 20 Jugendliche, 5 
Choreograph*innen, 1 Komponist und 6 Musiker*innen des Ensemble Resonanz zei-
gen, wie man heute zu Musik tanzen kann: Telemann, Polonaise, Charleston, Disco 
u.v.m. – es wird zu allem getanzt, mit allem, alles. 

Und von uns tanzen hier mit: VENETIA Esmond-Gyamfi, JOAN Esmond-Gyamfi, LARA 
van Rooij (alle 9b), SÜNJE Stäcker, 8c! 

Es gibt auch Vormittagsvorstellungen: am 07.04., 10:00 und 13:00 Uhr im K2! Der Ein-
tritt kostet für uns nur 5 €.
Weitere Vorstellungen am 06. und 08.04., 19:30 Uhr.

THE OLYMPIC GAMES
BERSANI | D’AGOSTIN (ITALIEN) TANZ | PERFORMANCE
Die Olympischen Spiele kommen doch noch nach Hamburg! Die italienischen 
Choreograph*innen Chiara Bersani und Marco D’Agostin nehmen sich die Formate 
der Zeremonien und Wettkämpfe der Olympischen Spiele vor und nutzen sie für eine 
kritische Betrachtung des politischen und sozialen Systems Europas. 

Und wir sind mit dabei!  Schüler/innen aus den Jahrgängen 7, 8 und 9 wirken mit!
31.03., 19:00 | 01.04., 20:00 | 02.04., 18:00 | P1 | 12 € (9 €) | 
Es gibt auch Vormittagsvorstellungen: am 07.04., 10:00 und 13:00 Uhr im K2! Der Ein-
tritt kostet für uns nur 5 €.

Was es sonst noch zu sehen und zu erfahren gibt:
http://www.k3-hamburg.de/de/programmheft/pdf/TA_PROGRAMM_WEB_FIN.pdf

Ludger Rademacher (mit freundlicher Genehmigung vom K3) 

 

TUSCH - Das GHB tanzt beim Jubiläumsfestival!

 

Foto: Stefanie Rübensaal

Foto: iStock.com/George Clerk

Die Schule hat neue Telefonnummern bekommen:
Schulbüro:       428 935 5-0
Fax:           428 935 5-20
Anrufbeantworter für Krankmeldungen: 428 935 5-19

Neue Telefonnummern am GHB
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Informationen aus der 
Schule für Eltern, 
Lehrer,  Schüler und 
Mitarbeiter 

Gymnasium  
Hummelsbüttel
Hummelsbüttler 
Hauptstraße 107
22339 Hamburg

Telefon  428 935 5-0
Fax  428 935 5-20
Krankmeldungen (AB):
 428 935 5-19 
www.gymnasium- 
hummelsbuettel.de 

Ansprechperson:
Katja Schattschneider

Anregungen, Kritik, 
Beiträge und Wünsche 
bitte an 
k.schattschneider@
gymhum.de

Die nächste Ausgabe 
von GHB aktuell 

wird im 
Mai 2017

 erscheinen!

Indienhilfe-GHB e.V.
IBAN:
DE91200505501210136444
BIC: HASPDEHHXXX 
E-Mail
indienhilfe-ghb@
web.de

Elternrat
elternrat@gymhum.de

Schülerrat
schuelerrat@gymhum.de

Konto des Schulvereins
IBAN:
DE83200505501306127109
BIC: HASPDEHHXXX

(Bitte immer
den Namen Ihres Kindes 
und die Klasse angeben!)

1997-2017: 20 Jahre Hamburg – Montpellier
Dieses Jahr feiern wir 

nicht nur das 45-jährige Be-
stehen unserer Schule, son-
dern auch ein Jubiläum, auf 
das wir sehr stolz sein kön-
nen: Seit 20 Jahren existiert 
der Frankreichaustausch mit 
dem Collège Sainte Marie 
in Montpellier. Tatsächlich 
fahren wir sogar schon seit 
40 Jahren nach Frankreich, 
denn es gab auch eine Zeit 
vor Montpellier, wo Austau-
sche mit Schulen rund um Paris stattfanden.

Wenn die Franzosen dieses Jahr vom 11. bis 19. Mai 
zu uns kommen, wird das Jubiläum natürlich gebüh-
rend gefeiert werden, die Direktorin der Schule wird ex-
tra anreisen unser Gymnasium wird in blau-weiß-rot er-

strahlen. Auch im Unterricht wird es 
verschiedene Projekte zum Thema 
geben. Unsere deutsch-französische 
Freundschaft wird überall zu spüren 
sein! Hier ein Poster, das zum zehn-
jährigen Jubiläum 2007 in einem ge-
meinsamen Projekt entstand: Mal se-
hen, was wir dieses Jahr auf die Beine 
stellen – man darf gespannt sein!

Bianca Tront

Herzlich willkommen, Herr Jacobi!
Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, liebe Kolleginnen und Kollegen,

mein Name ist Eric Jacobi und seit dem 01.02. unterrichte ich am Gymnasium Hum-
melsbüttel Mathematik. Ursprünglich komme ich aus Chemnitz in Sachsen. Dort 
entdeckte ich meine Leidenschaft für das Tanzen und zog für eine Ausbildung zum 
ADTV-Tanzlehrer nach Hamburg. Neben dem Gesellschaftstanz konnte ich mich auch 
in Bereichen wie Videocliptanzen und Zumba fortbilden. 
Nach meiner Ausbildung startete ich im Sommer 2015 mein Studium an der Universi-
tät Hamburg, um als Lehrer am Gymnasium für die Fächer Mathematik und Physik tä-
tig sein zu können. Schon zu Schulzeiten waren beide Fächer für mich sehr spannend. 
Neben dem Tanzen verbringe ich gern Zeit beim Schwimmen, welches ich schon seit 
meiner Kindheit praktiziere. 
Ich freue mich sehr neben dem Studium unterrichten zu können, da mir die Arbeit mit 
Jugendlichen sehr viel Freude bereitet.

Ihr/euer Eric Jacobi

Herzlich willkommen, Herr Hesse!
Meine Reise hat mich aus dem Westen Hamburgs in den Norden ans Gymnasium 
Hummelsbüttel geführt. Mit den Fächern Geographie und Sport im Gepäck entde-
cke ich seit Februar diese Schule. 
Aus geographischer Sicht bin ich mit meiner Familie im Hamburgs Norden sesshaft, 
mein aktiver sportlicher Heimathafen ist der UHC. Das Kollegium und die Schüler-
schaft haben mir die Ankunft leicht gemacht, so dass ich mich auch hier schnell hei-
misch fühlen konnte. 

Vielen herzlichen Dank dafür!

Tim Hesse


